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No . 7L Mittwoch den 28 . März 1860 .

Bekanntmachung .
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U Uhr läßt Wilhelm Römer
von Bierstadt 3 Grundstücke in der Gemarkung Sonnenberg und 1 Wiesein der Gemarkung Wiesbaden , welche seinen minderjährigen Kindern gehören ,

*? r
;

Unterhaltung öffentlicher Gebäude dahier aufgenommenen Arbeiten ,vepeyend in : '

0 Tapeziererarbeit , veranschlagt zu 19 fl . 10 kr . , 42 fl. 30 fr .2 ) Fayencearbeit 225 fl .
'

3 ) Tüncherarbeit 2 fl . 30 kr . , 27 fl . 27 kr . , 38 fl . 5 kr ., 16 fl . 40 kr . ,oo fl . 57 kr .
4 ) Spenglerarbeit 48 fl . 48 kr .
5 ) Pflästererarbeit 280 fl .
6 ) Maurerarbeit 1 fl . 12 kr ., 48 kr .
7 ) Zimmerarbeit 36 kr . , 1 fl. 12 kr . , 6 fl . 40 kr .
8 ) Schlosserarbeit 76 fl . 42 kr . , 10 fl . 40 kr . , 6 fl. 8 kr . , 65 fl .9 ) Schremerarbnt 20 fl . 11 kr . , 40 fl . 47 kr ., 36 kr ., 37 fl 15 fr

10 ) Dachdeckerarbeit 83 fl . 10 kr .
P n *

SS 1 ? t " 40178 " ■ 25 " ■

» q . W m d . n

" erben in dieser in dem Geschäftslocale der unterzeichneten
stattftndenden Versteigerung mit dem Bemerken eingeladen , daßdie Kostenanschläge nebst Versteigerungsbedingungen bis zu dem obiaenTermine dahier eingesehen werden können .

8 0Dlflen

W ' eSbaden , den 21 . März 1860 . Herzgl . Raff . Verwaltungs - Amt .
__ ___

Dr . Bufch .

. Bekanntmachung .

L ÄT 10 » W » ' w .

a * Ä a“
c

Biebrich m der Rheinstraße zwischen Carl Breitenbach und
Dorethea Seil belegeneS zweistöckiges Wohnhaus nebst einer Scheuer ,

<inem Schw - instast , WÄ
b ' ein

, zu Berich in der WieSbad '
nerstraße zwischen Anton Beer und

K6 "
™

9® 0
'
1 ? e ' e « enes zweistöckiges Wohnhaus nebst einer Scheuer ,emem Magazmbau , einem Holzstall , Hofraum und 43 Rth . 39 Schuhwarten , und v 7

c . fünf in der Gemarkung Biebrich belegen « Grundstücke
in dem Rathhause zu Biebrich freiwillig versteigern .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1860 . Herzgl . Raff . Landoberschultheiserei .
~ __ __________ Weste rburg .



mit obervormundschaftlichem Konsens in dem Rathhause zu Sonnenberg
zum zweiten Male versteigern .

Wiesbaden , den 22 . Marz 1860 . Herzgl . Raff . Landoberschultheiserei .
238

__ ____________ Westerburg .
______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . März , Vormittags II Uhr , sollen die bei Anlage
der neuen Wasserleitung in die hiesige Stadt vorkommenden Maurerarbeiten ,
sowie das Brechen von Mauersteinen wegen eingelegter Abgebote nochmals
in dem Ralhhause dahier öffentlich wenigstnehmend vergeben werden .

Wiesbaden , 27 . März 1860 . Der Bürgermeister .

____ _________ ______ Fischer .
___

Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . März , Vormittags 11 Uhr , wird die Kalk - und Back¬

steinlieferung zur Anlage der neuen Wasserleitung aus dem Walvdistrict

Pfaffenborn nach der Stadt , wegen eingelegten AbgebotS , nochmals in dem

hiesigen Rathhause öffentlich wenigstnehmend vergeben .

Wiesbaden , 27 . März 1860 . Der Bürgermeister .

______ _____________________________ __ Fischer .
_____

Bekanntmachung .

Satnstag den 31 . d . M . , Morgens 9 Uhr anfangend , wird in den

nachbenannten Walddistrikten der Stadtgemeinde Wiesbaden das bezeichnete
Gehölz öffentlich meistbietend versteigert :

1 ) im Distrikt Neroberg 1t 8f 2t Theil :

2Klafter buchen Prügelholz ,
2 *

4 „ eichen „
1 „ birken „
4 eichene Werkholzstämme von 81 Cbkfß ,

2675 Stück gemischte Wellen ;
2 ) im Distrikt Hcükund :

Klafter buchen Scheitholz ,
' / , , „ Lagerholz ;

3 ) im Distrikt Hebenkies :
*/2 Klafttr eichen Lagerholz .

Der Anfang wird im Distrikt Neroberg an der griechischen Kapelle gemacht .

Wiesbaden , den 27 . März 1860 . Der Bürgermeister .

__ ___
Fischer .

Bekanntmachung .

Montag den 2 . April , Morgens 10 Uhr anfangend , werden in dem

städtischen Walddistrict Himmelöhr a . b . :

7 Klafter birken Prügelholz ,

„ gemischtes „
16775 Stück buchene Wellen ,

500 , gemischte „

öffentlich meistbietend an Ort und Stelle versteigert . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , 27 . Mär ; >860 . Fischer .

. Bekanntmachung .

Frau Steinhaner Michael Schmidt Wittwe dahier läßt Donnerstag den

29 . d . M . Vormittags 10 Uhr in ihrem Hause am Dotzheimer Weg ein

Pferd mit Geschirr , einen Wagen , einen Kann , einen Pflug mit Egge ,
eine Fegmühle , einen Stoßtrog , verschiedene Ketten und sonstige derartige
Geräthschaften gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Wiesbaden , dm 19 . März 1860 . Der Bürgermeister,Adjunkt .

2424 Coulin .



Bekanntmachung .

Montag den 2 . April l . I . Vormittags 9 Uhr lasten die Erben des H .

HofrathS Stein in ihrem Hause Friedrichstraße No . t verschiedene zum

Nachlaß gehörige Möbel , bestehend in l Sopha , sodann Schränken , Tischen ,

Stühlen , Küchengeräthschaften u . s. w . , auch einige Bücher , gegen gleich
baare Zahlung abtheilungshalber versteigern .

Wiesbaden , den 27 . März 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
2687 Coulin .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 28 . März d . I . Nachmittags 3 Uhr lasten die Erben der

verstorbenen ersten Ehefrau des Heinrich König , Margarethe Elisabethe

geb . HeuS von hier , die nachbeschriebenen Grundstücke zum zweiten und

letzten Male in hiesigem Rathhause unter den Bedingungen versteigern , daß
die Genehmigung mit dem Zuschläge ertheilt wird und die Zahlung der

Steigprcise in vier Terminen geschehen , den Steigerern jedoch gestattet sein
soll , den Steigschilling auch auf einmal gleich zu bezahlen :

Stckd -No . Rth . Sch .
1 ) 5002 82 54 Acker im HammerSthal zw . der Domäne und Georg

Friedrich Cron , gibt 18 fr . 1 bll . Zehntannuität ;
2 ) 5003 31 21 Acker an der Sten Remise zw . Christian Weil und

Johann Philipp Faust , gibt 6 fr . 3 hll . . Zehnt --

annuität ;
3 ) 5004 49 81 Acker im 2ten Born zw . Heinrich Schaack Wittwe

und Jacob Henö , gibt 11 fr . Zehnt - und 15 fr .
3 hll . GrundzinSannuität ;

4 ) 5005 65 88 Acker ober der Kupfermühle zw . Heinrich Jacob Heus
beiderseits , gibt 36 fr . 1 hll . Zehntannuität ;

5 ) 5006 27 25 Acker an der 2ten Remise zw . Chr . Häuser Wittwe

und Georg Dambmann , gibt 26 fr . 1 hll . Zehnt¬
no i Annuität ;

6 ) 5007 31 6 Acker im Ochsenstall zw . Conrad Astheimer und

Conrad Heus , gibt 6 fr . 3 hlsi Zehntannuität
und ist mit ewigem Klee bestellt ;

7 ) 5008 36 96 Acker unter der Hainbrücke zw . Joh . David Schweiß -

guth und Georg David Schmidt , gibt 20 fr . 1 hll .

Zehntannuität ;
8 ) 5010 34 28 Acker im Heinen Hainer zw . Heinrich Jacob Blum

und Jacob Birf , gibt 7 fr . 2 hll . Zehntannuität ;
9 ) 5011 44 62 Acker int kleinen Hainer zw . Daniel Kraft und Joh .

Heinrich Burk , gibt 10 fr . Zehntannuität und hat
1 Baum ;

10 ) 5012 56 57 Acker oben auf dem Leberberg zw . Carl Güttler und

Georg Walther , gibt 12 fr . 2 hll . Zehnt - und

13 fr . 3 hll . GrundzinSannuität ;
11 ) 5013 69 21 Acker ober dem Kirschbaum zw . Ph . Friedrich PothS

und I . Lambert , gibt 37 fr . 3 hll . Zehnt - und
3 fl . 19 fr . 1 hll . GrundzinSannuität ;

12 ) 5015 22 36 Acker auf den Rödern zw . Wilh . Horn und Dr . Braun ,
gibt 4 fr . 3 hll . Zehntannuität , hat 1 Daum ;

13 ) 5016 25 52 Acker Ueberrieb zw . Conrad Heus beiderseits , gibt
14 fr . 1 hll . Zehntannuität ;

14 ) 5017 46 85 Acker auf den Rödern zw . Conrad HeuS und Heinrich
Schaack Erben , gibt 10 fr . 2 hll . Zehntannuität ,

hat 10 Baume ;



MH . « ch.
15 )

502016 )

502317 )

18 ) 5024

19 ) 5025 60 80

20 ) 5018a 56 17

ri ) 5022a 23 9

22 ) 5022b 3 10

23 ) 5021 44 60

2400 2 13 12

2401 2 81 24

2402 1 83 58

4 ) 2403 2 58 60

5 ) 2404 1 46 2

6 ) 2405 46 60

7 ) 2406 2 » 7 62

2 )

3 )

Stcki .-N »,
l 5019 35 4 Acker durch den Schiersteinerweg zw . Adolph Damh -

mann und Jacob Wilhelm Kimmel , gibt 34 fr .
Zehntannuität ;

73 — Acker vor dem Nußbaum zw . Conrad Heus und
Friedr . StritterS Wittwe , gibt 40 fr . Zehntannuität ;

18 99 Acker am Faulweidenborn zw . Heim . SchaackS Erben
und Frdr . Christ . Schmidt ;

62 48 Acker im Rosenfeld zw . Jacob Diener und Heinrich

Acker am steinernen Heiligenhaus zw . Conrad
Asthetmer und Friedrich Thon , gibt 25 fr .
3 hll . Zehntannuität ;

Wiese im Aufamm zw . dem Feld und dm

Wiesenausstößern .
Wiesbaden , den 16 . März 1860 , Der Bür

^ermeister - Adjunft .

Jacob Heus , gibt 13 fr . 3 hll . Zehnt - und 56 fr .
3 hll . GrundzinSannuität ;

Wiese in der Blumenwiese zw . Marie Eleonore
Stuber beiderseits ;

Acker am alten Bleidenstadterweg zw . Heinrich Reinh .
Wilh . Blum und Christian Bücher , gibt 12 fr .
2 hll . Zehntannuität , hat 4 Bäume ;

Acker auf dem Fischpfad westlich der Biebncher Chaussee
zw . Phil . Christian Trumpler und Georg Weiß
Wittwe , gibt 22 fr . 1 hll . Zehntannuität ;

Acker auf dem Fischpfad östlich der Biebncher Chaussee
zw . Phil . Christian Trumpler und Georg Weiß
Wittwe , gibt 3 fr . Zehntannuität ;

Acker aus dem MoSbacherberg zw . Christian Störfel
und Conrad Heus , gibt 24 fr . Zehntannuität .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1860 . Der Bürgermeister - Adjanft .
1568 Coulin .

Acker unter dem fleinrn Hainer zw . Adam Ziß
und H . von Wintzingerode , gibt 47 fr . 1 hü .
Zehnt - und 58 fr . 3 hll . GrundzinSannuität ;

Acker ober der Diebswiese zw . Anton Röll und
dem Stadtgut , gibt 4 fl . 30 fr . Zehntannuität ;

Acker an der dritten Remise zw . Caspar Badior
und Carl Trapp , gibt 1 fl . 40 fr . 3 hll .
Zehntannuität ;

Acker durch den Schiersteinerweg zw . Aufstößer
und H . von Gilsa , gibt 2 fl. 22 fr . Zehnt¬
annuität ;

Acker mitten auf dem MoSbacherberg zw . Jacob
Deckel Erben und Adolph Dambmann , gibt
1 fl . 20 fr . Zehntannuität ;

Bekanntmachung .
Donnerstag den 29 . d . M . Nachmittags 3 Uhr lassen Herr Staatsminister

Freiherr Emil von Düngern Ercellen , und dessen Ehegattin von hier ,
dermalen zu Franffurt a . M . , ihre nachbeschriebenen in hiesiger Gemarfung
belegenen Grundstücke in schicklichen Parzellen in dem Rathhause dahier an
die Meistbietenden versteigern , alS ;

I
Stckb - No . Mg . Sich . Sch . _



Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . d . M . Nachmittags 3 Uhr läßt Herr Friedrich Götz
von hier

6t <fb ./91e . Mg . Rth . Sch
1 ) 3189 — 43 31 Acker auf dem Leberberg zw . Reinhard Faust und

dem Weg mit 7 Bäumen ,
2 ) 3190 J 1 19 80 Acker auf dem MoSbacherberg zw . Friedrich

3191 \ Kimmel und Christoph Thaler
m dem Rathhause dahier versteigern .

Wiesbaden , den 21 . März 1860 . Der Bürgermeister -Adjunkt .
2524 Coulin .

Bekanntmachung .
Frau P . I . Mollier , Hofuhrmacher Wittwe dahier , läßt Donnerstag

den 29 . d . M . Nachmittags 2 Uhr in ihrem Haufe , Eck der Gold - und
Häfnergasie , wegen Verlegung ihres GefchäftölocalS nachbenannte Gegen¬
stände gegen gleich baare Zahlung versteigern :

1 HauSuhr mit Mahagonikasten ( Viertel und Stunde schlagend ) ,
1 Tapleau - Uhr mit Geläute , mehrere kleine Reiseuhren , mehrere Wecker ,
1 Räder - Theilmaschine , l große und 1 kleine Drehbank , 1 großer
Schraubstock , 2 GlaSschränke , mehrere kleine GlaSkästchen , 1 Real und
« ine Theke , 2 große und 1 kleine Bettstelle , 1 Kleidergestell , 1 Eckschrank ,
1 Spanischewand u . s. w .

Wiesbaden , den 8 . März 1860 . Der Bürgermeister -Adjunkt .
2355

__________ ______ ______________________
Coulin .

________

Bekanntmachung .
Nächsten Donnerstag den 29 . d . M . Nachmittags 3 Uhr lassen die Erben

deS verstorbenen H . Feldgerichtsschöffen Jacob Wintermeyer dahier die
nachbeschriebenen Grundstücke auf 1 Jahr in hiesigem Rathhause verpachten :

Stckb -No . Rth . Sch .
1 ) 9454 18 — Acker auf der breiten Salz zw . Ludwig Wintermeyer

und Joh . Nicol . Schmidt ;
2 ) 9442a 85 75 Acker durch den Schiersteinerweg zw . dem Dotzheimer -

weg und Gustav Schröder ;
3 ) 9486b 45 40j Wiese in der PhilguSwiese zw . Georg David Schmidt

und Wilhelm Kimmel 3t Kinder .

- - ^? " Sbaden , 26 . März 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt ,™
Coulin .

Bekanntmachung .

.
3m Auftrag der Herzoglichen Hospital - Commission wird Dienstag den

3 . Apnl I . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dem Büreau der unterzeichneten
Verwaltung die Lleferung von 1200 Zehntel Bütten Rührer Fettschrot für
das hiesige Civil -HoSpttal pro 1860 öffentlich an den Wenigstfo ^ ernden
vergeben .

Wiesbaden , den 26 . März 1860 . Herzgl . Civil -HoSpitalverwaltung .
— __ __ __ 3 - B . ZippeliuS .

Zufolge Justizamtlicher Verfügung vom 23 . Marz 1860 werden auf Kla ^ e
des Hofcanzlisten Flindt dahier gegen den Ernst F o r m eS jun . daselbst

• die dem Letzteren gepfändete goldne Uhr nebst Kette , Freitag den 30 . Marz
'

mi Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier versteigert .
Wiesbaden , 26 . März 1860 . LaudSrath ,2689

Gerichtsvollzieher . ■



Notizen .

Heute Mittwoch den 28 . März , Vormittags 9 Uhr ,
Mobilienversteigeruug in dem großen Guckuck '

fchen Landhause an der Erben¬

heimer Chaussee . ( S . Tagbl . 73 . )

Vormittags 10 Uhr ,
Fortsetzung der Holzversteigerung im Domanialwalddistrict Lauter 1r Theil ,

Gemarkung Hahn , Oberförsterei Chauffeehauö . ( S . Tagbl . 72 . )

Holzversteigerung im Georgenborner Gemeindewald , Distrikt Ochsenhaag .

Vormittags 11 Uhr ,
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen in dem Rathhanse dahier . ( S .

Tagbl . 73 . )

Lohrindenversteigerung bei Herzog ! . Receptur Eltville . ( S . Tagbl . 60 . )
Nachmittags 3 Uhr ,

Aeckerversteigerung der Georg Ziß Eheleute von hier , in dem Rathhause .
( S . Tagbl . 74 .)

Ackerversteigerung der Phil . Adam Fach ' S Eheleute von hier , in dem Rath «

Hause . ( S . Tagbl ^
74 . )

____________________

Holzverstcigerunq .

Freitag den 30 . März l . I . , Vormittags I I Uhr anfangend , werden in
dem Domanialwalddistrikt Heidenkopf a . , b . , c , d . , in der Oberförsterei
Chausseehaus , auö der Holzfällung pro 18se/ <0

146 *
4 Klafter buchen Prügelholz ,

6 *
4 „ gemischtes „

9025 Stück buchene Wellen , und
700 „ gemischte „

öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 20 . März 1860 . Herzog ! . Nass . Receptur .

2423
__ __

Bender .

Holzverstkigerung .

Mittwoch den 4 . April I . I, , Vormittags um 10 Uhr anfangend , kommen
in dem Seitzenhahner Gemeindewald , Distrikt Hecke I . Theil unterhalb der

Schanze , 28 Stück eichene Banstämme von 1350 Cubikfnß ,
4 */, Klafter gemischtes Holz ,

700 Stück gemischte Wellen ,
7 */ , Klafter eichen Stockholz zur Versteigerung .

Bemerkt wird , daß das Stammholz ganz gesund ist und auf guter Ab¬

fahrt nach der Lahn - und Aar - Chaussee sich befindet .

Seitzenhahn , den 24 . April 1860 . Der Bürgermeister .
2690 Scheidt .

Mittwoch den 28 . d . M . nach der ic . Heus
' schen Güterversteigerung

läßt der Unterzeichnete :
47 Ruthen 54 Schuh Acker im Galgenfeld , auf die Neumühle stoßend

zw . Phl . Friedrich PothS Wtw . beiderseits ,
mit 1 Baum ,

76 „ 60 „ Acker vorm neuen Kirchhof am Ruhberg zw . Wil¬

helm EnderS und Georg Valentin Weil —

mit 5 Bäumen
auSbieten . 2357

Wiesbaden , den 19 . März 1860 .
______

Wilhelm Peter Blum .

No . 27 Friedrichstraße bei W . Blum sind circa 10 Morgen Aeckee
und Wiese » einzeln und im Ganzen zu verpachten . 346



Versteigerung im Europäischen Hofe
zu Mainz in der Rheinftraße .

Mittwoch den 4 . April c . von Vormittags S Uhr und Nachmittags von
2 Uhr an im Europäischen Hof auf der Rheinstraße zu Mainz soll ein
wohlerhaltenes Meublement , bestehend aus Mahagoni - , Nußbaum - und
andern Möbeln , sowie Hauö - und Küchengerath meistbietend öffentlich ver¬
steigert werden .

Mainz , am 26 . März 1860 .

König ! . Preußische KreiSgerichtS - Gommission .
2691

__
Kurella , Justiz -Rath .

___________

Bekanntmachung .
Bei der planmäßig stattgefundenen ersten Verloosung der Obligationen

des PrioritätS - AnlehenS der hiesigen Gasbeleuchtungs - Gesellschaft wurden
nachfolgende Nummern gezogen :

No . 10 . 27 . 29 . 42 . c.0 . 62 . 69 . 78 . 80 . 94 . 115 . 116 . 125 . 141 . 147 .
161 . 200 . 232 . 253 . 255 . 26S . 303 . 342 . 364 . 374 .

Die Inhaber dieser Obligationen werden hiervon mit dem Bemerken in
Kenntniß gesetzt , daß die Rückzahlung der Capitalbkträge gegen Ablieferung
der betreffenden Obligationen nebst den noch nicht verfallenen ZinS - CouponS
bei der Gaffe der Gesellschaft ( Neugasse ) vom 2 . April d . I . an Vormittags
von 9 — 11 Uhr erfolgt .

Wiesbaden , im März 1860 .
2692 Die Direction der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft .

Bekanntmachung ,
die allgemeine deutsche National - Lotterie betreffend .

Vielseitige Anfragen in Betreff früher ertheilter Provisions - Versprechungen
bei Entnahme von Loosen der allgemeinen deutschen National - Lotterie , ver¬
anlassen zu der Erklärung , daß man sich an denjenigen , welcher solche Zu ,
stcherungen gegeben hat , zu halten häbe , indem dieser seine Offerten , bei
denen wir nicht beteiligt sind , zu vertreten hat .

Wir bitten daher mit ferneren Zuschr .ften in jener Beziehung unS ge -
falligst zu verschonen , indem wir darauf zu antworten außer Stande sind .

Dresden , den 21 . März 1860 .
Das Haupt - Bureau

2693 der allgemeinen deutschen National - Lotterie .

Engi, französische Kunst - Wäscherei
für Seide , Wolle , Baumwolle und Blonden , auch Handschuhe .

Da diese Kunst in allen Hauptstädten als guten Erwerbszweig sich
bewährt hat , so wird auch für Wiesbaden Jemanden gesucht , der diese
Kunst erlernen will gegen ein billiges Honorar .

Man bittet sich brieflich an die Halenza
'
sche Buchhandlung in Mainz

Ul wenden . 2694

Zur bevorstehenden Confii nuttion empfehle ich
eine Parthie schwarz seidener Mautilleu zu äußerst
billigen Preisen . JFanny Gerson

,
2609 Hofputzmacherin .



Anzeige «

Wegen Gesammt - Verkauf der Mobilien findet die auf den 2 . April bt #

stimmte Versteigerung in dem vormals Nauendorf
' schen Landhause , Kursaal -

weg No . 3 , nickt statt . G . Leyendecker & Comp . 269

Mein in den modernsten Sorten auf daS Reichhaltigste assortirte

Hut - und Kappeiilager
bringe ich in empfehlende Erinnerung .

Confirmanden - Kappen und AtlaS - Halsbtndcken in verschie¬
denen Qualitäten und schönster Auswahl empfehle ich zu den billigsten Preisen .

2554
________

Friedrich jfliiiler ^ Goldgasse No . 16 .

Anzeige . ! ISI

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß von heute an mein Laden , Sonnen »

berger Thor No . 1 , geschloffen ist , und bemerke dabei , daß nächste Woche
mein anderer Laden : Neue Coloonade No . 24 , geöffnet wird .

Zugleich mache ich meine geehrten Gönner und Kunden darauf aosmerk -

sam , daß ich vom l . April an meine Wohnung auf der von unö gekauften
Srickelmüble beziehe , wodurch jedoch daS Schubmachergettbäft keine

Störung erleidet , da alle Bestellungen von da an in dem oben angeführten
Laden , neue Colonnade , abgegeben werden können .

Ich werde stets bemüht sein , die mir übergebenen Aufträge auf daS

Beste und Schnellste zu besorgen .

Wiesbaden , 26 . März 1860 . 0 . Christ , Schuhmacher .

• Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich meine >

} Ostergegenstände r

| ausgestellt habe . H . Wen ® , Conditor , J
j

2522 Sonnenbergerthor . D

Stärke - Glanz .

Durch den Gebrauch jenes Artikels , welches ein Zusatz zur Stärke ist ,
wird die Wäsche blendend weiß und spiegelglänzend . Eine Tafel mit der

Gebrauchsanzeige kostet 3 ' *
, Egr . = 12 Kr . bei Herrn

A . Schirmer ,
G . Ramspott ,

2612 A . Herber .

Bürstenfabrikaut

M . Mondrion , Saalgaffe 3
,

bringt seine guten und dauerhaften Bürsten , Besen , Pinsel ic . k . in

empfehlende Erinnerung ; verspricht äußerst billige Preise und reelle Bedienung .

Auch hält derselbe jeden Donnerstag und Samstag auf dem Markt am

Stadtdrunnen feil . 2527

( Hierbei eine Beilage .)



Wiesbadener

TaLblatt .

Mittwoch ( Beilage zu No . 75 ) 28 . März 1860 .

Einladung zum Abonnement
auf die

Rhein - Uahn - Zeitung .

Mit dem 1 . k. Mts . beginnt ein neneS Quartal der „ Rhein - Lahn -Zeitung "
.

Ihren seither bewährten Grundsätzen getreu , wird dieselbe fortfahren , die
großen politischen Fragen im liberalen und nationalen Sinne zu erörtern ,
über alle Ereignisse des Tages eben so schnell als umfassend und freimüthig
zu berichten und namentlich der staatlichen , wirthschaftlichen und geistigen
Entwicklung deS HerzogthumS Nassau in eingehenden Besprechungen und
gut unterrichteten Korrespondenzen eine vorzügliche Aufmerksamkeit zu widmen .
Zugleich bietet daS Feuilleton der „ Rhein - Lahn -Zeitung " reichhaltigen Stoff
der Unterhaltung .

Der Abonnementspreis der „ Rhein - Lahn - Zeitung " beträgt
nach wie vor für daS Vierteljahr ( excl . Postaufschlag ) nur 1 fl . 4S kr .
( == I Thlr . ) , sodaß dies Blatt zugleich die billigste Zeitung deS Inlandes
ist , obgleich es mehr politischen Tert bietet als die betreffenden konkurrirenden
Blätter . — Inserate werden billigst berechnet und finden eine weite ,
zweckentsprechende Verbreitung .

Für Wiesbaden abonnirt man in der Erpedition , Langgaffe No . 34 ;
Auswärtige nur beim näctistgelegenen Postamte oder beim be¬
treffenden Postboten . Bestellungen werden baldmöglichst erbeten .

Wiesbaden im März i seo .
870

_____________
Die Expedition der Rhcin - Lahn -Zcitung .

Knaben - Erziehnngs - Anstatt
in Biebrich .

Oeffentliche Prüfung Donnerstag 2Ö . März Morgens von 8 — 12
Und Nachmittags von 2 — 5 Uhr .
2695

__
Dr . II . Kunkkr . Dr . Fr . Burkart

Verein für Naturkunde .
Die naturwissenschaftlichen Vorträge im MnseumSsaal

sind für diesen Winter geschloffen .
______

Der Vorstand . 431

Bttrgerverein .

Heute Abend Vortrag über die Nahrungsmittel .
Wiesbaden , 28 . März 1860 . Der Vorstand . 2698



Magen - IS it ter
,

daö Feinste , was bis jetzt besteht , ist im Anbruch und in Flaschen zu haben
bei Ohr . Kraemer ,

2697 Colonial - Waaren -Handlung , Markt No . 36 .

Depot
von WaldwoIle - Fabrike aus Remda ( Thüringen ) gegen gichtifch -

rheumatifcbe Beschwerden ,
alS : W «» ldwoUe - Ftanelle und Köper für Jacken , Hemden rc .,

ditto Deeoet zu Bädern ,
ditto » ete , Spiritus , Exttaet zum )

feflnnftftet

ditto Watte zum Umwickeln )
Korperthetle ,

ditto Seife , Pommode , Bonbons rc .,
und sämmtlicheö in stetö frischer Waare bei

2 « 9 c Leyendecker d ? Comp .

IK
. K . Oesterr . 100 fl . Loose . }

Ziehung am 1 . April a . c . I

Haupttreffer ff . 200000 . — 40000 . - 20000 . — re . J
Niedrigster Treffer ff . 125 .

Original - Loose eourSmäßig und zu dieser Ziehung ä fl . 5 . — daS

< Stück bei JHrrwann Ottraus # , >
C 2482 untere Webergaffe No . 44 . >
< >

Rührer vielt -
, Schmiede - und Zicgclkolileu

können direkt vom Schiff bezogen werden bei Aug . Dorff . 2604

Kiilir - Hohlcn
von bester Qualität sind fortwährend zu den billigsten Preisen zu be #

ziehen bei G \ W . Schmidt in Biebrich . 2317

Kuhrholilen 448

bester Qualität , alö Schmiede - , Ofen - und Ziegelkohlen sind direkt vom

Schiffe billigst zu beziehen bei

J . K . IjVUibach in Biebrich .
P . S . Bestellungen hierauf können sowohl direkt hierher als auch bei

Herrn M . Helsper in Lviedbaden , Nerostraße No . 4 , aufgegeben werden .

Ruhrkohlen
können direkt vom Schiff bezogen werden bei

2698                    Ch . Horcher in Schierstein .

Ruhrkohlen
können direkt vom Schiff bezogen werden bei
'i 699  H . Schirmer .

Rechte holla - dische - tanartenvoqrl , sowie ein ljähriger Dogge »

Hund sind zu verkaufen . Bei wem , sagt die Erped . d . Bl . 2586



Für Confirmaiidcn
empfehle ju äußerst billigen Preisen , schöne Molle zu Kleidern , Taffte

zu Mantillen , Kragen , Taschentücher , Unterröcke , Hand -
scbuhe ic .

__ __
Emma GalhMlce . 2259

Ein Schiff mit vorzüglich guten Kartoffeln ist in Biebrich angekommen
und werden von Montag bis Donnerstag 200 Pfund zu 4 fl . 30 fr . auö -

geladen . Für deren Güte wird garantitt .
2649

     ___ Schneidler .
Soeben eingetroffen r >

Schöne Ostender Austern per Dutzend 20 kr .

Große Holsteiner Austern „ „ 48
„

26io
____________

bei € 7 < r . Kitzel JUttwe .

Frischer Rheinsalm

_____________      bei A . Acker . 2603

Apfelkraut und Zuckersyrrip in bester Waare per Pfund 14 fr .
2446 bei F . A . Ritter .

Bei Unterzeichnetem sind nachfolgende rein gehaltene Weine :
1857t weißer per Flasche . . . 36 fr . ,
1858t „ „ „ . . . 24 „
1859t „ „ „ . . . 16 „
1858r rother „ „ . . . 24 „
1858t „ „ „ . . . 36 „
1857t „ „ „ . 1 fl . 12 „

tm Faß billiger zu haben .

Chr . Sclieerer ,
2518 zur schönen Aussicht .

Getrocknet Obst !
~

Aepfel , Birnen , Pflaum - n u . Mirab « llen in seht edlen Sotten
empfiehlt

_______________
F . L . Schmitt , Taunnssttaße No . >7 . 2437

Bei Fr . de Laspöe , untere Friedrichstraße
^

No .̂ 18 » 7r Johänni - i

berger Wein , eignes Wachsthuin , per Flasche s/4 Sitte ä 48 fr . 1895

Schöne Messina - Citronen und Orangen billigst bei
1435

________________________ F . L . Schmitt , Taunusstraße No . 17 .

Emmenthaler - und Neuchateler - Käse , Fromage de Brie
in feinster Qualität bei F . A . Ritter . 2440

Frischer Rheinfalm , lebende Heckt , frische Schellfifcke , Cablijau ,
Seezungen , gewässerten Laberdan und Stockfisch soeben ange »
fommen bei

27oo
_

eß . Em . Kugler « Häfnerqasse No . 21 .

Kapellenstraße No . 9 steht ein Ausziehtisch für 18 Personen , eitT runder
Theetisch von Nußbaumholz , ein großer Spiegel , eine Nußbanm - Bettstelle ,
ein ? thüriaer Kleidetschtank , ein Kanape mit 6 Stühlen und ein eichener
4eckiger Tisch aus der Hand zu verkaufen . Zu erfragen Sonnenbetget
Thor No . 5 im dritten Stock . 2701

Ein noch wohlerhaltener Kockberd mit Wasserschiff ^ BratöfenUd

Obstsorte
ist wegen Wohnungsveränderung zu verkaufen . Zu erfragen in



Bestellungen auf das mit dem 1 . April beginnende
2 . Quartal der

„ Mittelrheinischrn Zeitung "

werden baldigst erbeten und angenommen in der
Expedition Lanqgaste No . 21 , 2 Treppen hoch , bei
allen löbl . Postanstalten und bei den Landpostboten .

Da am 20 . April in Hanau die Verhand¬
lungen des , besonders auch im Herzogthum Nassau
sicher großes Interesse erregenden , Prozesses gegen rc .

Nolde ( des Raubmords angeklagt ) begingen , so haben
wir bereits einen sachverständigen Correspondenten
in Hanau gewonnen , der uns über die jeden Tag
während der Dauer des Prozesses ftattbabenden Ver¬
handlungen ausführlich berichten wird . Den An¬
klageakt werden wir schon bei Beginn des Prozeßes
im Auszug bringen . Das Urtbeil wird uns , so
wie dasselbe gefällt ist , telegraphirt werden .

2608 Die Cxpeb . der Mittelrhein . Zeitung .

Auszüge
übernimmt und besorgt pünktlich

___
Friedrich Erath , wohnhaft Hochstätt « No . 16 . 2435

Unterzeichneter macht die hiesigen Einwohner aufmerksam , um vem Irr «
thum vorzubeugen , als beschäftige er sich mit dem Anlegen der Gräber
nicht , daß er daS Anlegen der Gräber und Bepflanzen derselben mit Blumen
auf

' S pünktlichste besorgt . Bestellungen werden angenommen in der Woh -
nung deS Leichenhauses . _____________ 2703

Mix - PieleS , Salzbohnen , Lauerkraut , Damberaer -
M - err - ttig bei

“

2700
__

J . G . Kugler , Häfnergaffe Ro . 2L

Heidenberg No . 28 sind schöne Steckzwiebeln zu haben . 2657

Aechte Westphal . Scbiuken , Gott . Servelat¬
würste und Blafenfchinken , vorzügliche Qualität ,
empfi ' hlt A . Schirmer a d . Markt . 2473

fipchbrrb beliebter Clnstruction mit Bratofen und Obstdörre kann
in den nächsten Tagen wegen Wohnungsveränderung billig überlassen werden .
Zu erfagen Louisenstraße No . 28 .

'
2704

Hochstätte No . 6 ist schönes Gerstenstroh zu verkaufen . 2705

25 Ruthen umzäunter Garten mit 14 veredelten Obstbäumen , am Walk «

mühlweg gelegen , ist auf mehrere Jahre zu verpachten Langgafft 22 . 27Q6

Gciöbrrgweg bei Kutscher Konrad ist eine Grube Dang zu verkaufen . 2707



Die Derloosung weiblicher Arbeiten aus dem Laden deS Frauenvereins
findet Mittwoch den ? 8 . um S Uhr im RathhauS unter polizeilicher Aufsicht
statt , wozu ergebenst einladet
101

_____ ___ __
Der Vorstand .

Heute habe ich eine neue Sendung vorzügliches
Kitzinger Bier in Zapf genommen

Itos
________

JLouis Giess , Restaurateur .

Schweinökops ,

mit und ohne Trüffel ,

bei Eduard Hetterich ,
1

__________ Metzgergasse 27 in der Mühle . 7709

Gefunden ein Portemonnaie . Ab » holen Kapellenstraße 21 . 2710

Montaq den ? 6 . dS . wurde auf dem Wege von Schierstein nach Wies «
baden nahe vor der Stadt ein braunschwarzer Muff verloren . Der red »

liche Finder wird gebeten , denselben Nerostraße No . 49 gegen Belohnung
ahzugeben . 2711

ES ist am Samstag Abend auf dem Theaterplatz ein schwarzes AtlaS »
tuch mit rosa Blumen verloren gegangen . Der redliche Finder wird ge «
beten , dasselbe gegen 2 fl . Belohnung in der Erped . d . Bl . abzugeben . 2712

Verloren ein gesticktes Taschentuck mit dem Namen Marie von
Herrn Graf v . MonS bis in die WilhelmSallee . Der redliche Finder wird
gebeten , dasselbe in der Erped . d . Bl . abzuqeben . 2713

Eine französische Schularammatik No6l et Chapsul , ist verloren worden .
Man bittet um Abgabe Häfnergasse No . I . 2672

Ein funger Mann , cbristl . Confessio » , der seine Lehrzeit in einem Speherei -
uyd Eisen - Geschäft beendet hat , und zur weiteren Ausbildung eine hiesig «

Handelsschule 6 Monate lang besuchte , wünscht unter bescheidenen Ansprüchen
kine Stelle als Dolontair oder als Commis . Der Eintritt könnte sogleich
geschehen . Nähere Auskunft ertheilt Herr David Goldschmidt in
Mainz . 2714

Ein Mädchen , das gründlich waschen und putzen kann , wünscht baldigst
Beschäftigung . Zu erfragen in der Erped . d . Bl . 2673

Ein Mädchen , welches geübt ist im Weißzeugnähen , sucht Beschäftigung .
Zu erfragen Hochstätte No . » . > 7 >8

Es können noch einige Mädchen daS Kleidermachen erlernen . Wo , sagt
die Erped . d . Bl .

_________________
271 «

Stellen - Gesuche .

,
Ein braveS Mädchen wird auf ersten April in die Küche gesucht . Näheres

tn der Erped . d . Bl .
Ein reinliches Mädchen wird für Hausarbeit und Kinder gesucht . Wo ,

sagt die Erped . d . Bl . 27,7
Ein Mädcken , welches die gewöhnliche Hausarbeit versteht und gute

Zeugnisse besitzt , kann eine Stell « finden . Näheres in der Erped . d . Bl . 2718
Es wird für eine Waise eine Stelle gesucht , am liebsten in einen Laden .

ES wird mehr auf gute Behandlung als auf Lohn gesehen . Näheres in
der Erped . d . Bl . 2719

Ein Mädchen , welches Hausarbeit versteht und auch kochen kann , sucht
« ne Stelle in einem bürgerlichen Haus . Näheres Heidenberg , 30 . 2720



Eine geübte Putzmacherin kann dauernde Beschäftigung finden . Nähere -
bei Schuuck in Mainz , Augustinerstraße Lit . A No . 167 , neu No . 65 . 2721

Auf den 1 . April wird gesucht ein Mädchen evangelischer Religion , welche -

fich jeder Hausarbeit unterzieht . Zu erfragen in der Erpedition . 2722
Ein braves Mädchen , welches in der Küchen « und Hausarbeit erfahren

ist , wird zu einer kleinen Familie gesucht und kann gleich od,r den I . April
eintreten . Näheres in der Erped . 2723

Spiegelgasse 7 wird ein ordentliches Mädchen in Dienst gesucht . 2724

Offene Lebrlirrasstelle
in der Buch - , Musik - uird Papierhandlung deö Unterzeichneten . Der junge
Mann hat Gelegenheit , sich in sämmtlichen Branchen und ihren Neben¬

zweigen auszubilden .
J . M . Rahke in WormS . 2725

Ein Schreinerlehrjunge wird gesucht . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 2683

Ein braver Junge kann daö Buchbindergeschäft erlernen bei

H . Vogelsberger , Häfnergaffe No . 10 . 2726

Ein Buchbinderlehrling wird gesucht . DaS Nähere bei G . Groschwitz ,
große Burgstraße No . 3 . 2727

1600 — 2500 fl . werden gegen 5 ° /0 zu leihen gesucht und

1000 fl . gegen 3000 fl . Versicherung in hiesiges Amt zu 5 ° /^ sogleich zu
leihen gesucht . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 2728

Gesucht '

von einer kleinen Familie eine Wohnung , in einem frei gelegenen Theile
der Stadt , von 5 — 6 größeren und kleineren Piecen nebst Zugehörungen ,
beziehbar bis zum 1. May . Offerten mit Angabe deö Preises beliebe man

in der Erpedition dieses Blattes abzugeben . 2729

Ein Zimmer mit Cabinet , unmöblirt , wird für einen einzelnen Herrn
auf ' S Jahr zu miethen gesucht . Offerten beliebe man große Burgstraße
No . 4 abzugeben . _______________________________________

2622

Friedrichstraße No . 26 im Hinterhaus ist eine möblirte Dachstube vom

1 . April an zu vermiethen . 2730

Häfnergasse No . 11 ist ein möblirtes Zimmer nebst Kabinet zu ver¬

miethen . 2731

Lcsinggasse No . 21 , 2 Treppen hoch , sind vom 1 . April an 2 unmöblirte

Zimmer zu vermiethen . 2505

Marktstraße sind zwei freundliche Zimmer ohne Möbel bis I . April zu

vermiethen . Näheres in der Erped . 2622

Saalaosfe 4 im zweiten Stock ist auf Anfang
Apnl ein mödtirtes Zimmer zu vcrmt tben . 2732

Der 3te Stock im Hause des BauinspectorS Lossen No . 9 Rheinstraße
In 4 großen Zimmern , 2 Kabineten und Küche nebst 2 Speicherkammern ,
Keller , Hol,stall , Mitgebrauch der Waschküche , der 2 Trockenspeicher , deS

Bleichplatzes , Besuch deö Gartens ic . , ist vom 1 . April an , auch später ,

zu vermiethen . 2515

Girre Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , Dachkammer ic . und in Mitte der Stadt gelegen ,

ist auf I . April zu vermiethen durch
C . Leyendecker & Comp . 269

Ein Zimmer mit Eabinet , unmöblirt , mitten in der Stadt , ist zu vermiethen .

Nähere - in der Erped . 2733



Wegen eingetretener Hindernisse kann die auf heute Abend versprochene
Unterhaltung im Täubchen nicht statlfinden . g . — 2734

Franziska Friederich !
Wir gratuliren Ahnen zu Ihrem 39 . GeburlStag .

2735 Mehrere Freunde .

I Vivat ! ! ! |
| ,

Der Heinrich soll leben ! — Die Tante daneben ! |
D Wir gratuliren Euch recht herzlich zu Euerm beiderseitigen Geburtstag .

Ä . S . M . A . 2736 |
__ _ W

TKeresa .

( Fortsetzung au « Ro . 71 .)
11 . Aranjuez .

Theresa ging weiter , wohin sie der Zufall führte ; sie war von so viel Schwie -
rlareiikn umgeben , daß sie sie nicht in ' s Auge zu fassen wagte und nur durch einen
lnstinctartigen Willen aufrecht erhalten ward , der sie vorwärts stieß . Den übrigen
Theil der Nacht ging sie so durch die Felder , und als die Morgenröthe begann , be -
fand sie sich am Ufer des Tajo , in einem mit einigen Bäumen bepflanzten und von
Gebüsch umgebenen Orte . Der Blick konnte nicht durch dieses dichte Gesträuch
dringen , welches ein von kahlen Hügeln eingeschloffcnes Thal bedeckte . Man hörte
nicht « als da « langsame Murmeln des Flusses und den Gesang der Vögel , welcheden Tag begrüßten Theresa war durch die Schnelligkeit ihres Lause « erschöpft ;
cme furchtbare Müdigkeit lähmte ihre Bewegungen , sie versuchte vergeblich noch
vorwärts zu gehen , ihre Kräfte verließen sie und sie legte sich unter das Gebüsch
nieder , von dem Bedürfniß nach Ruhe so beherrscht , daß sie , trotz ihrer Furcht
bald fest cinichllkf . Die Sonne ging auf und ihre warmen Strahlen trockneten den
Thau ; ein frittier Wind bewegte die langen Zweige und wiegte den Schlummer
Theresas . Dieses Holz war von wilden Thicrrn belebt : leichte Damhirsche spran¬
gen durch die Birken ; die Hirsche gingen an dem Wasser entlang und blickien von
fern mißtrauisch auf diese halb durch die Zweige versteckte Gestalt , die unbeweglichwar , wie em Jäger auf dem Anstande .

8 W

Theresa schlief schon mehre Stunden , als ein wüthendes Bellen sie plötzlich
eben i " '« Thal gelassen und kam an das Gebüsch , in

welches sie sich geflüchtet halte . Sic erhob sich mit einem Schreckenstuf . In dem -

m Ä r md,,fnrVin? C {$ aöallm ' zahlreichen Jägern gefolgt .B . m Anblick d -es - r lungen , bleichen Frau mit fliegenden Haaren , die wie ein Ge¬
spenst aus dem Walde trat , hielten Alle an

~ " ® ci St - Sago - - rief einer der Jäger - wer ist diese schöne Magdaleneund seit wann hat sie daS Thal von Aranjuez zu ihrer Einsiedelei gewählt ? "

m t ^ ef Theresa , zu vicsem Eavalicr tretend , der die vornehmste
Person der Gruppe zu seyn schien — „ Herr , um GotteSwillen , beschützen Sie mich ! "

. « Furchten Sie Nichts , mein Kind ! " — antwortete er lächelnd — „ Sieflnb nicht unter e,ne Diebesbande gefallen , wir sind Alle ganz ehrliche Leute . "

& C nc ^ tld,Cr
- L° ^ rach , war ein junger Manu mit einem sehr sanften Gesicht .

^ blonden Haare fielen in dichten Locken unter seinem , mit einer schwarzen8 der geschmückten Hute hervor . Seme Hautfarbe war merkwürdig weiß und seinekruchen , rolhen Lippen lächelten mit einem Ausdruck von Güte . Er war nur ein -

« u «
äu,m " n * * ■ wx »



Theresa näherte sich ihm beruhigt und warf einen Blick auf den .tret » , der sie
umgab . Mer Blicke waren auf sie mit einem seltsamen Ausdruck von Erstaunen
und Neugierde gerichtet . Eine plötzliche Rörhe bedeckte ihre bleichen Wangen ; sie
wandte sich mit einer furchtsamen , bittenden Bewegung ab . ES lag in dieser Be¬

wegung eine so anmuihige Grazie , daß der Cavalier lebhaft auSrief ;

„ Mciue Herren , entfernen Sie sich ein wenig ; dieses junge Mädchen fürchtet
sich vor Jhwrn . "

Die Jäger entfernten sich bis zum Rande deS Wassers . In dieser Entfernung
konnten Sie sehen , waS zwischen Theresa und ihrem unbekannten Beschützer vor -

ging , aber sie hörten ihre Worte nicht .
— „ Bei meinem Kreuze von Calatrava ! " — sagte Einer von Ihnen — „ diese

Frau kommt auS der anderen Welt ! Sie ist die Braut des Maurischen König - ,
die aus dem Schlosse hcrvorkommt , in welchem sie hundert Jahre geschlafen hatte . *

— „ Seht einmal " — meinte ein Anderer — „ dieses Kleid von violettem
Atlas und diesen Benetianischen Kragen , die gestickten Pantoffeln und die Strümpfe
von grüner Seide ! "

— „ Ja " rief ein Dritter — „ so kleidete sich meine Urgroßmutter , Donna
Luisa von Porkocarrero , zu der Zeit , als sie Erzieherin der durchlauchtigsten Infantin
Donna Clara war ; Vas war vor einem halben Jahrhundert . "

— „ Ihre Tracht ist hundert Jahr alt , wenn Ihr wollt " — erwiderte ein
Anderer — „ aber ihr Gesicht scheint nicht mehr als achtzehn alt zu sehn . Wie

schön sie ist ! *

Unterdeß sagte der Cavalier , der mit Theresa allein geblieben war mit Theil -

nähme zu ihr : „ Wer sind Sie , mein . Kind , und wie kommen Sie allein hierher ? "

Bei dieser einfachen Frage zitterte sie . Sie konnte die Wahrheit nicht sagen ,
denn sic wußte , daß kein menschliches Wesen eine Nonne schützen konnte , die ihr
Gelübde gebrochen hatte , und daß daö Geständniß ihres Abfalls weder vor welt¬

licher , noch vor geistlicher Gerechtigkeit Gnade finden würde .
— „ Nun " — fuhr der Cavalier fort — „ Sie zögern ? Sie wagen es nicht ,

mir zu trauen ? Seien Sic ruhig , ich werde nur zu Ihrem Besten daS benutzen ,
was Sie mir sagen werden . Nun , woher kommen , wohin gehen Sie ? "

— „ Mein Herr
' — antwortete sic kurz — „ ich komme aus dem Hause meine -

BaterS , aus welchem ich entflohen bin . .
— „ Allein ? "

unterbrach sie der Cavalier .
— „ Ja , Herr , ganz allein . Wohin ich gehe ? ich weiß eS nicht . . . Ich kenne

Niemand in der Welt , an den ich mich wende könnte . "

— „ Und warum , mein Kind , haben Sie das Haus Ihres DakerS auf diese
Weise verlassen ? "

— „ Mein Herr , ich war so unglücklich , daß ich sterben wollte . . . Ich habe
dieses harte und elende Leben verlassen , da ich dachte , daß ich kein schlimmere -

finden könnte . . .
"

— „ Sie irren sich " — unterbrach der Cavalier — „ tausend Gefahren um¬

geben Ihre Jugend und Ihre Schönheit ; allein in der Welt wären Sie verloren ;
Sie muffen zu ihrer Familie zurückkehren . . ____________ t Forts , f . )

Für tu Zwillinge und Weiler eingegangen :
In der Erpedition M Tagblau « unt > der Rhein -Lahn -Zeuung : Bon PH . P . Wtw . 2 fl .

Für die Drillinge in Hohenstein find wettet eingegangen :
3n der Erpedition des Tagdlait » und der Rhein -kiahn -Zeitung : Bon W . 1 Pack Kleider ,

Ungenannt 40 kr , PH P Wtw . 2 ft .‘
Lttie - dadener Tk - ater .

Heule Mittwoch : Die weisse L «imr . Komijche Lper in z Akten , von A . Boildieu .

tovttinS -uurfe . ötuntiuii , 27 März
Pistolen . . . 8 ft 327, - 317 , kr . Piftolea Preuß . . » st. 57 - 56 kr .
Holl 10 st . Stücke 9 „ 37 - 36 „ Dukaten . . . 5 „ 297a - 28 */* „
20 Frc « . Stücke . 9 . 177 »— 167 « • En gl . Sovereign « 11 „ 40 - 36 „

Druck und Berka - watet Berauttoortltchkett wa ist. Schellender - .
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